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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK Sparta Noris Nürnberg IV : TV 61 Hersbruck 
Freitag, 25.03.2022, 20:15 Uhr

Deinlein beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der DJK Sparta Noris Nürnberg IV, als
Maximilian Deinlein sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TV 61
Hersbruck perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Ufert und Berdychevskiy, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der DJK Sparta Noris Nürnberg IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber
trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Ufert / Berdychevskiy gewannen ihr Spiel gegen Lontke /
Ziegler sicher mit 15:13, 11:7, 11:8. Harneid / Panradl verloren wenig später ihr Spiel gegen Amr /
Gundelach unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Deinlein / Alibas über die 1:3-Niederlage gegen Vogel / Kunert
hinweggetröstet werden mussten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 3:0-
Sieg gelang es Armin Ufert Siegfried Lontke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 gewann anschließend Igor
Berdychevskiy gegen Tarek Amr und gab dabei nur einen Satz ab. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Henning Gundelach wurden am Nachbartisch Philipp Harneid unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Mit 3:1 hatte Maximilian Deinlein im Einzel gegen Victor Vogel indes die Nase vorn. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Überzeugend war
der 3:0-Erfolg von Alper Alibas gegen Peter Kunert. Christian Panradl gewann sein Spiel gegen
Jürgen Ziegler eher ungefährdet in drei Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Armin Ufert letztlich parat, um sich gegen Tarek Amr
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Igor Berdychevskiy hatte
im Anschluss gegen Siegfried Lontke beim 11:6, 11:9, 11:4 keine Probleme. Philipp Harneid
versäumte es wenig später mit einem 5:11, 9:11, 11:9, 9:11 gegen Victor Vogel, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Überzeugend war
der 3:0-Erfolg von Maximilian Deinlein wenig später gegen Henning Gundelach. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat die DJK Sparta Noris Nürnberg IV nun ein Punkteverhältnis von 7:5 auf dem
Konto, während der TV 61 Hersbruck nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:7 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Winkelhaid II (DJK Sparta Noris Nürnberg IV) bzw. gegen den TSV
Kornburg (TV 61 Hersbruck).

 Statistik:
 DJK Sparta Noris Nürnberg IV

Doppel: Ufert / Berdychevskiy 1:0, Harneid / Panradl 0:1, Deinlein / Alibas 0:1 
Einzel: A. Ufert 2:0, I. Berdychevskiy 2:0, P. Harneid 0:2, M. Deinlein 2:0, A. Alibas 1:0, C. Panradl 1:
0 
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 TV 61 Hersbruck
Doppel: Amr / Gundelach 1:0, Lontke / Ziegler 0:1, Vogel / Kunert 1:0 
Einzel: T. Amr 0:2, S. Lontke 0:2, V. Vogel 1:1, H. Gundelach 1:1, J. Ziegler 0:1, P. Kunert 0:1


